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Ortschaftsrat/Bürgerservice

Liebe Eubaerinnen und Eubaer,

der Herbst hat uns voll im Griff, der Winter und die Weihnachtszeit steht vor
der Tür. 
Da möchte ich gleich die Gelegenheit nutzen, zu unserer Seniorenweih-
nachts-feier am 07.12.2016 in den Gasthof am Lehngut einzuladen. Wie
immer mit Kaffee und Kuchen und einem kleinen Rahmenprogramm.

In der letzten Ortschaftsratssitzung wurde uns das Einzelhandels- und
Zentren-Konzept vorgestellt. Für Euba wurde erwähnt, dass ein kleiner Laden
(„Chemnitzer Laden“) eine sinnvolle Ergänzung wäre. Dies ist nur mit priva-
ter oder genossenschaftlicher Unterstützung zu stemmen. Ähnlich dem
Konsum.

Erfreulich ist zu sehen, dass nach langem Kampf der Schulanbau begonnen
hat. Der Keller ist fast fertig. Bis Jahresende soll das Dach errichtet sein.

Ebenfalls positiv ist, dass der Stadtrat sich mit der Rettung der Talsperre
Euba beschäftigt. Da diese unter Denkmalschutz steht, darf sie nicht abgeris-
sen werden. Die Stadt Chemnitz hat zudem nicht unerhebliche Kosten für
Wartung und Instandhaltung. Von zusätzlichen Problemen - wie z. Bsp. mit
dem Schieber - die natürlich auch Kosten verursacht haben bzw. evtl. noch
verursachen, ist die gesamte Situation rund um die Talsperre nicht einfach.

Wir als Ortschaftsrat haben uns - wie schon seit vielen Jahren - für den Erhalt
und die Wiederbelebung ausgesprochen. Mit den drei, zur Ortschaftsratssit-
zung anwesenden Stadträten wurde viel besprochen und auf den Weg gege-
ben.

In letzter Zeit wird im Stadtrat deutlich mehr über Euba gesprochen, was
positiv zu bewerten ist. Das betrifft u. a. die Ortskernbebauung, die Wind-
kraftanlagen, die Südringanbindung oder die Talsperrenstraße plus Talsper-
re.

Ich bin der festen Überzeugung, dass mit der Südringanbindung von Euba
nicht nur eine offizielle Lkw-Anbindung ermöglicht wird sondern auch unsere
weitere Vorhaben wie die Talsperre, Talsperrenstraße, Gewerbegebiet, Orts-
kernbebauung verwirklicht werden.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit  und alles Gute für 2017.

Herzlichst Ihr Ortschaftsratmitglied

Roger Lohs
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Ortschaftsrat/Bürgerservice

Nachträglich gratuliert der Ortschaftsrat allen Seniorin-
nen und Senioren, die in den MonatenSeptember, Okto-
ber und November ihren Geburtstag feierten, auf das
Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen  viel Glück,
vor allem Gesundheit und  persönliches Wohlergehen!

Wir gratulieren

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Bürgerhaus Drosselsteig 2 - Sitzungsraum

Termine: Dienstag 17.01.2017
28.02.2017
28.03.2017
02.05.2017
06.06.2017
15.08.2017
12.09.2017
24.10.2017
28.11.2017

Alle Themen der Sitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche
vor Sitzungstermin bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie die Vorankündigungen.

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

jeden 1. Dienstag im Monat 08.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
www.chemnitz.de/buergerhaus/euba

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
E-Mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de

Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

INFORMATIONEN AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Liebe Seniorinnen und Senioren von Euba,

zum traditionellen Adventscafé laden wir Sie recht
herzlich für 

Mittwoch, den 07.12.2016 zu 15:00 Uhr 

in den Gasthof „Am Lehngut“ ein.

Bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde erwartet uns gleich zu
Beginn ein Auftritt der Kinder des Kindergartens Euba. 
Anschließend unterhält uns Elzbeta Laabs mit einem weihnachtlichen
Programm.

Bitte teilen Sie uns Ihre Teilnahme möglichst über das Büro des
Ortschaftsrats bzw. in der Bürgerservicestelle Euba Donnerstags von
14:00 bis 16.00 Uhr oder zu gleichen Zeit unter der Rufnummer (03726)
2383 mit, damit alles vorbereitet werden kann. 
Alternativ können Sie uns auch direkt Bescheid geben.

Sollte Ihnen der Weg zum Gasthof „Am Lehngut“ zu beschwerlich sein,
besteht die Möglichkeit, dass wir Sie fahren. 
Eine Teilnahme ist selbstverständlich auch kurzfristig möglich.

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu diesem gemütlichem Nachmittag
begrüßen zu können.

Im Namen des Ortschaftsrats

Robert Hantke    Roger Lohs
Tel: 0163 6996588 0162 9121220

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers 2017:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
16.02.2017 09. Woche (ca. 03.03.2017)
18.05.2017 22. Woche (ca. 03.06.2017)
24.08.2017 36. Woche (ca. 08.09.2017)
02.11.2017 47. Woche (ca. 24.11.2017)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrich-
tungen die Beiträge rechtzeitig per CD oder E-Mail an Frau
Helbig (helbig.euba@t-online.de oder OVGross.Euba@
web.de ) abzugeben.

Vom Verlag werden unsere Vereine an ihre Zusammenarbeit erinnert.
Nutzen Sie dieses Angebot. Sie können ihre Zuarbeit auch an euba@riedel-
verlag.de senden.
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Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Euba e. V. &

Freiwillige Feuerwehr Euba

Liebe Eubaer,

November.
Herbst.
Nahendes Jahresende.
Zeit der Bilanz.

Ja, genau - nun ist es wieder soweit, um das Jahr 2016 rückblickend Revue
passieren zu lassen.

Der Jahresanfang wurde stark durch die Arbeit mit unseren Kindergruppen
geprägt. Wir können mit Stolz behaupten, dass wir an und mit dieser Herausfor-
derung gewachsen sind. Uns war natürlich auch klar, dass nicht alle Kinder  ein
bleibendes Interesse am Thema Feuerwehr behalten werden, doch die Austritte
hielten sich in Grenzen und wir haben immer noch zwei mitgliedskräftige Grup-
pen, was uns erst einmal Andere nachmachen müssen. Denn unsere „Zwerge“
sind immer noch die einzige Gruppe in dieser Altersklasse in der Stadt. Deshalb
wurden sie auch zur Festveranstaltung zum 150jährigen Jubiläum der Berufsfeu-
erwehr Chemnitz als gutes Beispiel der Zusammenarbeit Aller, in den „Chemnit-
zer Hof“ eingeladen. Das kam gut an, bei all der geladenen Prominenz aus Poli-
tik, Stadt und Organisationen, die alle irgendwie etwas mit Katastrophen- und
Brandbekämpfung zu tun haben.

Der Mai war dann wiederum voll auf das Dorf- und Vereinsfest ausgerichtet.
Mit allen Beteiligten konnte wieder ein anspruchsvolles Programm auf die Beine
gestellt werden, das auch von unseren Besuchern sehr gut angenommen wurde.
Das Wetter hatten wir ja gemäß Versprechen im „Eubaer Anzeiger“ entspre-
chend bestellt und bekommen. Sehr lobenswert ist dabei noch zu erwähnen,
dass diesmal auch der Sportverein sich erstmals aktiv mit eingebracht hat. Denn
die Torschusswand wurde sehr gut angenommen. Danke! Danke auch für die
Bereitstellung des Sportplatzes zur Durchführung unserer Wettkämpfe, die ja
auch irgendwie nun schon lange zu uns und der Chemnitzer Feuerwehr gehören
wie der „Karl-Marx-Kopf“ zum Stadtzentrum.

Der September war voller Termine wie wir es bisher selten erlebt haben.
Volleyballturnier, 150 Jahre Berufsfeuerwehr Chemnitz, Dienste, öffentlicher
Vortrag und vieles mehr, wie Einsätze und, und…..
Die Teilnahme am großen Fahrzeugumzug der BF und weiteren Veranstaltungen
zu deren Jubiläum prägte das Geschehen vieler Tage und erforderte auch
entsprechend aufwändige Vor- bzw. Nachbereitungsarbeiten.
Das Hightlight, dessen Dimensionen wir unterschätzt hatten, war das „schwe-
bende Auto“ an der Sachsenallee.
Bei einigen Versuchen wurde uns klar, so wie wir die Sache angegangen sind,
wird das nichts. Denn wir hatten der BF versprochen, wir kriegen das hin.
Wir stritten noch zwei Tage vor dem Showdown bis weit nach Mitternacht, wie es
gelingen könnte. Ein Anruf bei Experten im Baden-Württembergischen brachte
uns Gewissheit zum Umdenken - und es gelang! Wir haben das Auto bis auf über
2m mit reiner Wasserkraft zum Schweben gebracht. Der Aufwand war enorm
und ist nicht unbedingt zum nachahmen gedacht. Es war eine aufregende Erfah-
rung und hat uns gezeigt, zu was wir fähig sind, wenn wir daran glauben.

Wir bedanken uns auch bei Herrn Groß für seinen sehr guten, mit Emotionen
gespickten Dia-Vortrag im Gerätehaus. Alle Anwesenden wurden in das „Reich
der Mitte“ entführt und haben förmlich die körperlichen Strapazen mit gelitten.
Danke auch für die Spenden für unsere Kleinen. Nebenbei konnten alle Anwe-
senden einmal live miterleben, wie eine Alarmierung unserer Feuerwehr so
abläuft und wie die Kameraden im Ernstfall ausrücken. Danke für das Verständ-
nis.

Oktober.
Alle hatten sich einen Tag der Entspannung mit Familie für das anspruchsvolle
Jahr verdient. Dies wurde mit der diesjährigen Ausfahrt realisiert. Diesmal ging's
ins Erz-gebirge und wir hatten wiedermal Glück mit dem Wetter. Schlossbesich-
tigung in Neuhausen, Rauschenbach-Talsperre, Flugzeuge und Eisenbahn sowie
Schwartenberg und Brauereiverkostung ließen die Zeit schnell vergehen und
uns einen schönen Tag genießen. 
Auch unsere Kindergruppen hatten ihre Ausbildungs- und Abschlussfahrt
wiedermal weit hinaus geschoben und konnten wie schon so oft im Schulland-
heim Jöhstadt ein wundervolles Wochenende verleben und ihre Kenntnisse und
das Gelernte unter Beweis stellen. Wenn eine Feuerwehr mit 47 Personen zu so
einer Maßnahme ausrückt, ist und bleibt das eine Supersache. Man kann nur
sagen, Klasse und weiter so. Unser Dank geht an alle Verantwortlichen.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen bedanken, die uns immer - egal
wie und mit welchen Mitteln - unterstützen. Danke - ohne Euch wäre all das nicht
möglich!

So, nun ist bereits ein neues Schuljahr im Gange und unsere Arbeit mit den
Kindern auch. Wir machen auf bewährten Pfaden weiter und wollen uns verbes-
sern.

Desweiteren laufen schon wieder viele Aktivitäten für nächstes Jahr und das
nächste Fest der Vereine auf Hochtouren. Denn wir haben zu diesem Zeitpunkt
auch gleich zwei Jubiläen. Zum einen das 20jährige Bestehen des Fördervereins
und 20 Jahre Gerätehausneubau am Lehngut.
Entsprechende Absprachen mit allen Vereinen und dem Ortschaftsrat sind im
Laufen und versprechen wieder ein schönes Fest 2017. Höhepunkt wird dabei
unser Multimediawürfel sein.
Stärken Sie das schöne Gefühl mit Ihrem Besuch.

Nun bleibt uns nur noch allen Eubaer Einwohnerinnen und
Einwohnern eine schöne Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und einen gelungenen Jahreswechsel zu
wünschen. Verbunden sind damit auch die besten Wünsche
für das kommende Jahr mit viel Gesundheit und Schaffens-
kraft.
Bleiben sie uns auch weiterhin gewogen, wir machen das
Beste daraus.

Ach noch eins, jeder Sirenengang und jedes Martinshorn bedeuten bitteren
Ernst und dahinter stehen Einsätze wie im Kindergarten oder 12 Stundeneinsät-
ze bei einem Bombenfund. 
Bleiben Sie gelassen und haben Sie Verständnis!

Die Wehrleitung und der Vereinsvorstand
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Neues aus dem Hort

Für die Hortkinder der Klasse 1 begann im August ein neuer Lebensabschnitt.
Sie mussten sich an eine neue Umgebung gewöhnen mit einem anderen Tages-
rhythmus, vielen neuen Kindern, Lehrern und Erziehern. Da waren sicher unsere
ABC-Schützen trotz aller Schulvorbereitung  vor dem ersten Schultag ebenso
aufgeregt wie ihre Eltern. 

Es wird sich manche Mutti oder Vati gefragt haben, wie ihr Kind die neuen Anfor-
derungen meistert. Wird es gern die Schule und den Hort besuchen?
Damit alle Kinder der Klasse 1 bei uns im Hort schnell ankommen und sich wohl-
fühlen, haben wir schon im Vorfeld Kontakt zu den Erstklässlern aufgenommen. 
So lernten die Kinder und Eltern die Erzieher und das Gebäude schon beim „Tag
der offenen Tür der Grundschule Euba“  kennen. Hier stellten sich Hort und
Schule in ungezwungener Atmosphäre vor.

Die „Kennenlernnachmittage“  der Grundschule im Mai/Juni dienten ebenfalls
zum gegenseitigen Kennenlernen. Auch hier nahm  die spätere Bezugserziehe-
rin teil. 

Die Kinder der Kita Drosselsteig waren schon in den Ferien an einigen Tagen zu
Gast im Hort, um den Start in den Schulalltag vorzubereiten. 
Durch die vielen Möglichkeiten des gegenseitigen Kennenlernens konnte den
Schulanfängern und deren Eltern schon viel Ängstlichkeit für den neuen Lebens-
abschnitt genommen werden. 

Damit sich unsere Erstklässler dann schnell im Hort einleben,  übernehmen seit
einigen Jahren unsere „Großen“ eine Patenschaft für die Kinder der 1. Klasse.
Bereits in den ersten Tagen des neuen Schuljahres finden die Paten „ihr“ Paten-
kind. So kümmern sich bis zu zwei Paten ganz liebevoll um ein Patenkind, spie-
len mit ihm, lesen vor und helfen im Hortalltag und bei Konfliktsituationen.

Am 23. September war es dann soweit. In einer kleinen Feierstunde erhielten
alle Patenkinder und Paten eine Urkunde, die die Patenschaften offiziell besie-
gelten. Die Paten übernehmen mit großem Ernst ihre Aufgabe und sind für ihr
Patenkind da. Sie lernen Verantwortung für Jüngere zu übernehmen, finden
Bestätigung in dieser wichtigen Aufgabe und stärken so ihr Selbstwertgefühl.

Regina Wolf
Erzieherin

Die Grundschule informiert 

Ausflug in den Zeisigwald

Die Klasse 4 fuhr am 24.08.2016 in den Zeisigwald. Dort trafen wir mit 2 Vertre-
tern vom Sachsenforst zusammen. Wir lernten an verschiedenen Stationen den
Wald kennen. Die Kinder fühlten, horchten und spürten den Wald. Es wurde
gepuzzelt, gesucht und entdeckt.
Ein erlebnisreicher Vormittag ging schnell zu Ende.

S. Aiche
Schulleiterin

Herzlich willkommen im Ebersdorfer Schulmuseum

Am 02.11.2016 fuhren die Kinder der Klasse 4 mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln in das Schulmuseum nach Chemnitz/Ebersdorf. Seit Februar 2000 befindet
es sich im Ebersdorfer Rathaus. In einer Dauerausstellung und mit wechseln-
den Sonderausstellungen präsentieren die Mitglieder des Fördervereins
wissenswerte und lehrreiche Dinge aus der Schulzeit der Eltern, Großeltern und
Urgroßeltern.
In einem historischen Klassenzimmer erlebten wir den Unterricht der Vergan-
genheit, übten auf Schiefertafeln die Südelinschrift und staunten über Musik-
unterricht mit einem Harmonium anstelle eines CD-Players.
Danach schauten wir interessiert im Museum die Ausstellungstücke an und
entdeckten viele schöne Sachen der Zeitgeschichte. In einem Ausstellungs-
raum konnten wir dann noch an alten Schreibmaschinen schreiben, Holzpuzzle
lösen und mit Tinte und Feder schreiben. Viel zu schnell verging die Zeit.

S. Aiche
Schulleiterin
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Die Grundschule informiert 

Der aktuelle Stand der Baumaßnahmen an der
Grundschule Euba

Ende August - 
Erdabtragung im Baufeld

Mitte September - Betonage der Bodenplatte

Ende September -  
Fensteröffnungen im EG schließen

Anfang Oktober - 
Anlegen Mauerwerk Untergeschoss

Mitte Oktober - 
Decke Untergeschoss

Ende Oktober - 
Mauerwerk Erdgeschoss

Anfang November - 
Mauerwerk Erdgeschoss

IMPRESSUM

Herausgeber Ortschaftsrat Euba – der Ortsvorsteher
Ortschaftsrat Telefon 0 37 26 2383 
Fax 03726 2987
Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren im Sinne des
Presserechts verantwortlich. 

HERSTELLUNG, REDAKTION, ANZEIGEN UND VERTRIEB

RRIIEEDDEELL  ––  Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau/OT Ottendorf, 
Telefon 03 7208/876-0 • Fax 03 7208/ 876299; 
info@riedel-verlag.de;

Der Eubaer Anzeiger erscheint quartalsweise kostenlos für alle Haushalte
der Ortschaft Euba (Mitnahmezeitung/teilweise Verteilung). 
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Reit- und Fahrverein Euba e.V.
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Der Heimatverein informiert 

Lieber Eubaerinnen und Eubaer,

der Herbst bläst mit dicken Backen die bunten Blätter durch Land, Wald und
Wiesen. Wenn man dieser Tage vom Kirchweg Richtung Zeisigwald schaut, fragt
man sich, warum die Begeisterung für den sogenannten „Indian Summer“
entlang der Ostküste der USA so groß ist, dass diese Landschaft zu dieser
Jahreszeit sogar in Urlaubskatalogen als reisenswert angepriesen wird. Hier ist
das Farbenspiel der Bäume im flachstehenden Sonnenlicht mindestens ebenso
schön und farbenfroh.

Richtig eingeheizt wurde beim Backhausfest in Bad Schlema Anfang Septem-
ber. Mit einem kleinen Autocorso ging es nach Bad Schlema zum Schlemmen.
Was der Verein hier zumeist in Eigenregie auf die Beine gestellt hat ist schon
sehr sehens- und vor allem schmeckenswert. Frisches Sauerteigbrot, Blechku-
chen und Schweinebraten wurden aus dem Ofen gezaubert. Das Backhaus
bietet Platz für Backkurse und Schaubacken. Bemerkenswert fanden wir, dass
die Bad Schlemaer Backhäusler für mehrere Jahre einen Bäcker fest anstellen
mussten, um die Anfragen zu Brot, Backkursen und Catering abdecken zu
können. Der gemauerte Ofen muss drei Tage vor der eigentlichen Nutzung ange-
heizt werden. Ist die Grundhitze erreicht, genügt ein Reisigbündel um die Brot-
Backtemperatur zu erreichen. Nach dem Brot wird dann Blechkuchen in den
schwarzen Ofenschlund geschoben. Ein Bräter mit dem Schweinebraten passt
dann auch noch hinein und nutzt die Resthitze. Unserer Delegation hat es
bestens gefallen und gemundet. Die Erkenntnis ist gereift, dass wir an unserem
Konzept für ein Backhaus noch feilen müssen. 

Der Spätsommer brachte uns Ende September noch einmal eine strahlende
Kulisse für die erste offene Kaffeetafel auf der Talsperrenstraße. Es kamen mehr
Menschen als erwartet. Groß und Klein, Alt und Jung, Dick und Dünn. Trotzdem
ging der mitgebrachte Kuchen nicht zur Neige. Es wurde viel geredet, diskutiert,
getratscht, ausgetauscht, Kuchen vertilgt, Kaffee und Bier getrunken. Ein sehr
schöner Nachmittag mit sehr vielen neuen Begegnungen und Gesichtern. Wer
nicht dabei war hat etwas verpasst.

Die Herbstwanderung am Reformationstag war ebenfalls vom besten Sonnen-
wetter beschienen. Es ging über den Drosselsteig, Doktorhäusel zur „Ute-
Kanzel“ und von dort über die Felder zurück zur Bierstraße. Die Jägerschaft
erhielt dieses Jahr blaskräftige musikalische Unterstützung und unterhielt die
versammelte Wanderschar bei den Zwischenstopps mit wissenswertem zur
Jagd und zum Revier.
Zum Abschluss des Wandertags gab es Lagerfeuer mit heißem Glühwein aus
dem Kessel, selbstgebackene  Reformations-Brötchen und belegte „Bemmen“
der anderen Art. Experimentierfreudige Köche und Bäcker machen´s möglich.
Am 9. November um 19:00 Uhr haben wir uns im Gasthof getroffen um gemein-
sam in die Eubaer Geschichte einzutauchen. Wir haben gemeinsam Bilder vom
alten Euba angeschaut und  so eine fotografische Zeitwanderung  zusammenge-
stellt, die mit Geschichten und Anekdoten ergänzt wurde.
Es war ein sehr schöner Abend mit guter Beteiligung und interessanten Beiträ-
gen.
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Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Dezember 2016

03.12.               14.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit anschließender
Seniorenweihnachtsfeier (Samstag) im Saal

Pfr. Käßler
11.12.                 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Frau Weiß
18.12.              9.30 Uhr Singegottesdienst mit Kantor i.R. Schubert 

Pfr. Käßler
24.12.               16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Käßler
26.12.                 9.30 Uhr Festgottesdienst 2. Weihnachtsfeiertag

Pfr. Käßler
31.12.               17.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Jahresschluss

Pfr. Käßler

Januar 2016

08.01.               10.00 Uhr Sternsingergottesdienst mit dem 
Kindergottesdienstteam  

15.01.                 9.30 Uhr Predigtgottesdienst Martina Müller 
22.01.                 9.30 Uhr Predigtgottesdienst Herr Straßberger 
29.01.                 9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler

Februar  2017

05.02.                  9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler 
12.02.                  9.30 Uhr Brunchgottesdienst Pfr. Käßler      
19.02.                  9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst 
26.02.                  9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler

A
nz

ei
ge

(n
)

Der Heimatverein informiert 

Für den 12. November hatten sich 15 Menschen gefunden, die sich auf den Weg
zur Gaststätte „Holzwurm“ in Alt-Mittweida zum Quarkdaschn-Abend machten.
Wir erlebten einen heiteren Abend mit leckerem Drei-Gänge-Menü, heiter unter-
brochen von dem Kabrettduo Quarkdaschn in sächsischer Mundart.

Das Anschieben der Pyramide am 26. November, findet wegen der Baustelle
auf dem Schulhof dieses Jahr vor der Schule auf dem Kirchweg statt. Die Pyra-
mide wird, so der Wettergott will, bis dahin auch einen restaurierten Sockel
haben. Sonst bleibt aber alles beim Alten. Die Kindergartenkinder und der
Heimatverein freuen uns auf euch und hoffen, dass wir genügend Glühwein und
Bratwurst vorbereitet haben. Bringt eure Nachbarn mit, damit wir nicht so frie-
ren müssen.

Bitte tragt euch auch schon mal die Weihnachtsfeier am 8. Dezember um 19:00
Uhr im Gasthof  in den Kalender ein. Eine persönliche Einladung folgt aber auch
noch. 
Nach der Weihnachtsfeier möchten wir uns dann nochmal zu einem „Stamm-
tisch im Freien“ treffen. Dazu treffen wir uns am 15.12.2016 ab 18:00 Uhr am
„Doktorhäusel“ (Verlängerung vom Drosselsteig Richtung Augustusburg). 
Wir machen ein Lagerfeuer und setzen einen Kessel Glühwein an. 

Weitere Veranstaltungshinweise findet ihr auf der Homepage. Wer Ideen oder
Wünsche hat kann uns diese gerne mitteilen, wir versuchen dies dann spontan
mit einzubauen. Kritik ist ebenso erwünscht.
Um alle Eubaer auf dem Laufenden zu halten, ist es wichtig, dass Ihr euch auf
der Homepage des Vereins zum „Newsletter“ anmeldet, oder schneckenposta-
lisch, wenn kein Email vorhanden ist, bei Andreas Madreiter, Hauptstr. 110c,
09128 Chemnitz. Auf der Homepage werden wir verstärkt die anstehenden Akti-
vitäten bekannt geben und auch Änderungen, z.B. bei schlechtem Wetter.
http://www.heimatverein-euba.de/ . 
Sprecht auch eure Nachbarn an, bzw. bringt sie einfach ungefragt zu einer der
nächsten öffentlichen Stammtischveranstaltungen mit. Es zeigt sich, dass leider
zu wenige diesen Anzeiger oder die Homepage lesen. 
Daher bitte ich um reichliches Umhertratschen der Veranstaltungstermine.
Wir hoffen euch zu sehen. 

Der Vorstand.

Kirchgemeindenachrichten 

Adressen:
Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr, Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler: Sprechzeit dienstags von 16.00-18.00 Uhr im
Pfarramt  und nach Vereinbarung,    Telefon: 0174-7869924/  e-mail:
johannes.kaessler@evlks.de

Die Kirchgemeinde Euba ist  im Internet präsent. 
Sie finden uns unter folgender Adresse:  www.kirchgemeinde-euba.de

Ortsverein Chemnitz e. V.
Gießerstraße 33 (Ecke Markusstraße) | 09130 Chemnitz

Unsere Angebote zum Thema Alkoholsucht:
Information – Beratung – Seelsorge – Prävention

• Therapeutische Einzel- und Paargespräche • Vermittlung in
Krankenhäuser und zu Therapien • Besinnungswochen 

• Wochenendfreizeiten • Eherüstzeiten • Angehörigenberatung • u.v.m.

Öffnungszeiten: Do.14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon zu den Öffnungszeiten: 0371 2839949

Terminvereinbarung unter: 0173 7467412

www.blaueskreuz-chemnitz.de
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Kirchgemeindenachrichten 

Erneuerung

Wann beginnt etwas Neues? - Wann beginne ich mit Neuem?
Natürlich setzen wir uns als Menschen gern besondere und einprägsame Termi-
ne, um für einen Neubeginn durch einen solchen symbolhaften Impuls  zusätz-
lich noch etwas Extraenergie zu holen. Zum Beispiel geschieht das, wenn wir
uns zum Jahreswechsel  (Silvester - Neujahr) mit "guten Vorsätzen" nochmal
Extra-Schwung zu geben versuchen. Doch die Erfahrung zeigt, dass dieser Extra
- Schwung oft nicht als Kraftimpuls überschätzt werden darf. 

Mein Denkanstoß nimmt auch die neue Herrnhuter Jahreslosung für das näher
rückende neue Jahr 2017 in den Blick. 
Sie stammt aus dem Prophetenbuch des Neubeginnes Ezechiel (manchem auch
als Hesekiel geläufiger) im Alten Testament:  "Gott spricht: Ich schenke euch
ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.". Ganz klar zu hören, hier
geht es auch um Erneuerung. Nach einer langen Kriegszeit und Noterfahrung
des Gottesvolkes ist der Prophet beauftragt, den Menschen Trost und einen
Neuanfang zuzusprechen. Ich nehme bereits einen Monat im Voraus schon die
neue Jahreslosung in den Blick, weil für uns evangelische Christen das neue
Jahr nicht erst mit dem 1.1.2017 beginnt, sondern wir beginnen wie jedes Jahr
das neue Kirchenjahr bereits immer am 1. Advent. Bereits diese zeitliche
Verschiebung zeigt schon, dass wir Menschen, aber auch alles andere zum
Neuanfang, nicht unbedingt an bestimmte festgelegte Termine gebunden sind.
Das kann irritieren aber kann in besonderen Situationen, die unerträglich sind
und nach Veränderung schreien, auch sehr ermutigen. 

Wenn die Zeit reif ist, sollte der Mensch nicht zu lange warten, sondern Verän-
derung wagen, bevor er, entmutigt und aufgerieben, verzweifelt. Das kann
manchmal auch ein Wagnis sein. Da stimme ich dabei auch dem riskanten
Gedanken des Schriftstellers und Sozial-Philosophen Georg Lichtenberg zu: Ich
weiß nicht, ob es besser wird, wenn es anders wird; aber ich weiß, wenn es
besser werden soll, muss es anders werden." (frei zitiert). Natürlich "breche ich
damit nicht pauschal eine Lanze" für radikale Weltumstürzler und hyperaktive
Weltveränderer. Manches oder gar auch vieles im Leben braucht auch erst eine
Zeit, bis es reif ist, um dann gut zu werden. Doch mit der Ermutigung zum
Wandel erinnere ich mich selbst auch im Gedenkjahr der Reformation 2017 an
Martin Luthers Einsicht, dass eine gute, richtige (und zeitgemäße) Kirche eine
"ecclesia semper reformanda" - eine sich ständig erneuernde, verändernde
Kirche - ist. Das kann im übertragenen Sinn auch für Gesellschaft und persönli-
ches privates Leben gelten. Damit ermuntert mich dieser Gedanke zu dem
Handlungs-optimismus: "Es ist nie zu spät oder zu vergeblich für einen Neuan-
fang."  Es braucht keine besonderen festgelegten Anlässe zur Veränderung, ich
muss diese nur wagen, wenn sie notwendig sind. 

Wir als Christen beginnen jedes Jahr diesen Neuanfang des Jahres mit der
eigentlich stillen und behutsamen Zeit des Advent, bevor die fröhlichen Festta-
ge der Christgeburt (Weihnachten) gefeiert werden. Das hilft uns in dem Sich
Besinnen, auch achtsam zu sein, dass wir uns gegenseitig bei allem Mut und
Hoffnung auf Veränderung nicht als Menschen gegenseitig rücksichtslos über-
fordern oder überrumpeln.  

Dass diese Zeit auch für Sie alle eine gute segensreiche Zeit wird, wünsche ich
allen von ganzem Herzen.  

Pfarrer Johannes Käßler

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Sängerinnen und Sänger für Projektchor - Anmeldungen sind noch
möglich!
Im Oktober 2017 soll das eindrucksvolle Pop-Oratorium „Luther“ von Micha-
el Kunze und Dieter Falk in Chemnitz-Euba (und Limbach-Oberfrohna) zur
Aufführung kommen. 
Ein großer Projektchor, ein Ensemble von Solisten und eine Live-Band
werden es einstudieren und gemeinsam aufführen. Für den Projektchor, der
offen für alle ab 14 Jahren ist, gibt es noch einige freie Plätze!  Geprobt wird
ab Januar 2017 etwa 1-2mal monatlich - genauere Informationen finden Sie in
den ausliegenden Flyern im Gemeindehaus oder im Eubaer Gemeindeblatt
der Kirchgemeinde.  Anmelden kann man sich bei Heike Rottluff (Tel.: 03726
724030) oder per e-mail: h.rottluff@kirchgemeinde-euba.de.

Die Sternsinger kommen !
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg, sind die Sternsinger am 
8. Januar 2017 wieder in Euba unterwegs. Mit dem Kreidezeichen
20*C+M+B+12 bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen "Christus
segne dieses Haus" zu den Menschen. Dazu werden wieder Spenden gesam-
melt.
„Gemeinsam für Gottes Schöpfung - In Kenia und weltweit - so lautet das
Leitwort der diesjährigen Aktion Dreikönigssingen.  
1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssin-
gen die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in
Not engagieren. Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion rund 2.200
Projekte für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien
und Osteuropa unterstützt werden.
Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger auch zu Ihnen kommen, melden Sie
sich bitte bei Christa Kunze (Tel.: 03726 711667) bzw. im Pfarramt! Oder Sie
tragen sich am Heiligen Abend nach der Christvesper in die bereitliegenden
Listen ein. Vielen Dank!

Aktuelle Bankverbindung bitte beachten! 
Bitte eventuelle Daueraufträge korrigieren bzw. ändern und bei allen Über-
weisungen und Daueraufträgen unbedingt den  Verwendungszweck mit  der
u.g. Buchstaben-/Zahlenkombination angeben:
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenbezirk Chemnitz  bei KD-Bank Dortmund, 
IBAN: DE 06 3506 0190 1682 0090 94 , Verwendungszweck: RT0618  dann
z.B. Friedhofsunterhaltungsgebühr, Kirchgeld, Spende für Kinderarbeit etc.

Friedhofsgebührenordnung
Aufgrund gestiegener Kosten unserer Dienstleister auf dem Friedhof hat der
Kirchenvorstand eine neue Friedhofsgebührenordnung beschlossen. Mit
Erscheinen im Chemnitzer Amtsblatt erlangt die Friedhofsgebührenordnung
ihre Gültigkeit. Sie kann auch zu den Öffnungszeiten im Pfarramt eingesehen
werden.

In eigener Sache

1. Die Kirchgemeinde  Euba sucht eine rüstige Rentnerin zur Vertretung bei
Urlaubs- und Abwesenheitszeiten im Bereich Hauswirtschaft, Reinigung und
Gartenpflege zur stundenweisen Beschäftigung. Bei Interesse bitte im Pfar-
ramt melden. 
Vielen Dank

2. Die Kirchgemeinde Euba stellt für Vereinstreffen oder private Feiern gerne
Räumlichkeiten (z.B. Raum etwa 40 qm im Seitengebäude) gegen Nutzungs-
gebühren zur Verfügung. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarramt.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner: am ersten Montag im Monat 14.00 Uhr 
am Samstag, den 3.12. Weihnachtsfeier im Anschluss an den Gottesdienst, 
am 2.Januar 2017, am 6.Februar sowie am 6. März 2017,
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Chor: donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor i.R.Schubert St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre:  
Die Christenlehre wird bis Januar 2017 ehrenamtlich von Christa Kunze und
Esther Neubert geleitet. Alle Kinder der 1. bis 6. Klasse sind eingeladen und zwar
mittwochs 14.30-15.30 Uhr.  Wer möchte, kann zum Spielen, Ausklingen … sogar
bis 16.00 Uhr bleiben. Auch interessierte Kinder, die sonst nicht zur Gemeinde
gehören, sind herzlich willkommen! 
Folgende Termine sind geplant: 7. Dezember, 21. Dezember, 11. Januar und 25.
Januar 2017, nach den Februarferien übernimmt Gemeindepädagogin Susann
Kuniß wieder die Leitung der Christenlehre, nähere Informationen dazu in der
nächsten Ausgabe bzw. im Pfarramt.
Ansprechpartnerinnen:  Esther Neubert: (Tel.:03726/789181) und  
Christa Kunze:  (Tel.: 03726/711667)

Konfirmandenblockunterricht: samstags von  10.00 - 15.30 Uhr, 
am 3.12.2016 in Euba, am 4.2.2017  in Gablenz St. Andreas, am 11.3.2017 in
Euba. Von Freitag, den 20.1. bis Sonntag, 22.1.2017  ist Rüstzeit in der "Strobel-
mühle“ in Pockau.
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Kirchennachrichten 

A
nz

ei
ge

(n
)

Junge Gemeinde: freitags von 19.00-21.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Lina- Marie Uhlig (Tel.: 03726/13267)

Gesprächskreis: an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr 
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz (Tel.: 0371 91881826)

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt: donnerstags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr
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Rettet die Talsperre Euba e. V.

Eubaer  Sportverein 92. e. V. 

26.11.2016 - unser nächster Arbeitseinsatz

Der Eubaer SV 92 hat am 01.10.2016 einen Arbeitseinsatz durchgeführt.
Wir möchten uns bei allen Teilnehmern recht herzlich bedanken für ihre tatkräf-
tige Unterstützung. Es gab nur Teilnehmer aus der 1. Männermannschaft, sowie
Franziska Fritz, Thomas Eichler und Marco Schmidl.
Diese halfen tatkräftig beim Arbeitseinsatz mit. Nochmals vielen Dank dafür.
Vom Frauensport und der Nachwuchsabteilung Fußball kam niemand zum
Helfen. Wir hoffen beim nächsten Arbeitseinsatz auf regere Beteiligung dieser
Abteilungen.

Wir wollen am 26.11.2016 noch einmal einen Arbeitseinsatz in diesem Jahr
durchführen.
Folgende Arbeiten sind geplant und notwendig: 
- Unkraut auf der 60 m Bahn entfernen,
- Fangnetze befestigen, 
- Geländer auf dem Sportplatz nachbetonieren und anstreichen (Grün- Weiß),
- Aufbau eines Verkaufsstandes aus Holz u. v. m. 

Der Eubaer SV 92 würde sich über eine rege Beteiligung von Mitgliedern, Funk-
tionären, Eltern und sonstigen Helfern sehr freuen.

Unser Sportverein ist im Nachwuchsbereich sehr vorangekommen und hier hat
sich besonders Marco Schmidl engagiert.
Unter anderem hat er eine Seite angelegt, hier können Eubaer- Artikel gekauft
werden. Ein Teil der Einnahmen kommt dem Nachwuchsbereich zugute.
Die Seite findet man unter; Fanshop - Eubaer SV 92 - www.fanklamotte.de -
http://fanklamotte.de/fanshop-eubaer-sv-92

Wir freuen uns auf ihre Unterstützung!

Bei den Herren liegt die 1. Männermannschaft zurzeit auf den 2.Tabellenplatz.
Angestrebt ist natürlich der sofortige Wiederaufstieg in die Kreisliga. Wir
verbessern ständig unseren Trainingsbedingungen, indem wir gute Trainings-
materialien, bessere Bedingungen für die Zuschauer ermöglichen (neues Gelän-
der, geplant ist eine Tribüne für ca. 100 Leute und einen Verkaufsstand für Essen
und Trinken). Es gibt also noch viel zu tun in unseren Verein. 
Packen wir es an. 

Gern nehmen wir auch Geldspenden entgegen oder können auf unser Vereins-
konto eingezahlt werden:
Sparkasse Chemnitz, IBAN DE38 8705 0000 3563 0010 21 (BIC CHEKDE81XXX).
Diese werden für unsere Anschaffungen (oben erwähnt) genutzt.

Des Weiteren wird des Eubaer SV 92 ab der Saison 2017/2018 eine Altherren-
Mannschaft an den Start bringen! 
Hierfür suchen wir natürlich noch Spieler ab 35 Jahren. Dann meldet euch, wir
freuen uns auf euer Erscheinen.
Training wird hier immer Freitag ab 19.00 Uhr sein!

Weiterhin suchen wir immer Förderer des Vereins, Helfer, Trainer, Sponsoren
und Schiedsrichter. Letztgenannte benötigen wir dringend um Geldstrafen und
Punktabzüge zu vermeiden. 
Der Eubaer SV muss 2 Schiedsrichter (nächstes Jahr sogar 3) stellen. Das wird
vom Sächsischen Fußball- verband gefordert, pro Männer- oder Frauenmann-
schaft und im Spielbetrieb teilnehmende Nachwuchsmannschaft, gerechnet ab
der C- Jugend. In der Saison 2017/2018 haben wir 1 C- Jugend, 1 Männermann-
schaft und 1 Alte Herren Mannschaft, dass bedeutet 3 Schiedsrichter und wir
haben aktuell nur einen!

Wir hoffen auf weitere Unterstützung und sportliche Erfolge unseres Eubaer SV
92.

Sport frei
Jens Jentzsch, Präsident Eubaer SV 92

Mitgliederversammlung des Rettet die Talsperre
Euba e.V. 

Die Mitgliederversammlung findet am 23.11.2016, 19:00 Uhr im Gemeindesaal,
An der Kirche 4 in 09128 Chemnitz/ Euba statt.

Tagesordnung:

1.   Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.   Bestellung des Versammlungs- und Wahlleiters
3.   Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit der

Mitgliederversammlung
4.   Verlesen der Tagesordnung
5.   Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
6.   Kassenbericht des Schatzmeisters
7.   Entlastung des Vorstandes
8.   Wahl des neuen Vorstandes
9.   Wahl der Revisionskommission
10. Organisatorisches
11. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Mario Gauss
Rettet die Talsperre Euba! e.V.
Vorsitzender
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Sonstiges

Das DRK-Blutspendebarometer: 
Aktuelle Information zum Stand
der Vorräte von Blutpräparaten auf
einen Klick

Im Versorgungsgebiet des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost, das die Bundes-
länder Berlin, Brandenburg, Sachsen, Hamburg und Schleswig-Holstein umfas-
st, werden täglich rund 1900 Blutspenden benötigt, um die Patientenversor-
gung mit Blutpräparaten in dieser Region sicherstellen zu können. Bei einer
Blutübertragung ist es wichtig, dass sich die Blutgruppe des Patienten mit der
des Spenders verträgt. 
Seit Juni dieses Jahres zeigt ein Klick auf die neugestaltete Website des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost anhand eines Blutspendebarometers, auf
welchem Stand der Vorrat an Blutprodukten der einzelnen Blutgruppen aktuell
ist. Eine normale Versorgungslage bedeutet dabei, dass der Vorrat ausreichend
ist, um die Patientenversorgung für rund fünf Tage gewährleisten zu können.
www.blutspende-nordost.de 

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das entsprechen-
de Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kosten-
los erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Antennengemeinschaft Euba w.V. informiert

Wir blicken auf 30 Jahre Kabelfernsehen zurück

Heute möchte ich alle Euba'er an die Zeit von 1984 bis 1986 erinnern. Das ganze
Dorf war damals von Gräben durchzogen, die wieder zugeschüttet wurden,
nachdem ein heißersehntes  Kabel verlegt wurde. Dieses Antennenkabel
ermöglichte  Anfang 1986 abschnittsweise den Empfang von 5 Fernsehprogram-
men für Euba. 
Die nächsten Jahre verliefen ruhig. Bis zur Wende kamen noch 3 Satellitenpro-
gramme hinzu, aber danach begann die Bautätigkeit entlang der Hauptstraße.
Viele Tiefbaufirmen waren unterirdisch tätig und einige beschädigten auch das
Antennenkabel. Erinnern möchte ich auch an einen Spannungsausfall in der
Kopfstation 5 Minuten vor Jahreswechsel oder in diesem Jahr im Juli, als ein
einziger Blitz die gesamte Anlage außer Betrieb nahm und ein Teil der Mitglie-
der erst am nächsten Tag ihre gewohnten Programme wieder schauen konnten.
Viele der Betroffenen nahmen es gelassen und spielten seit langem wieder
einmal mit den Kindern Karten oder schauten eine DVD an, es gab aber auch
Personen, die sich einen Abend ohne TV nicht vorstellen konnten.
Inzwischen übertragen wir  27 analoge TV-Programme und über 300 digitale
HD-, HD+ - und  SD-Programme. 

Dann kam die Zeit der Geldforderungen u.a. durch die GEMA, VG-Media und
RTL-Group. Das belastete den Vorstand stark. Wir hatten uns plötzlich mit
Themen wie ein mittleres Unternehmen zu beschäftigen.

Mit diesen Zeilen wollte ich einmal zeigen, wie interessant die Arbeit des
Vorstandes ist. Ja, und einige Vorstandsmitglieder sind auch schon 30 Jahre
dabei. 
Wenn es einige Leser dieses Artikels gibt, die sich für unsere Arbeit interessie-
ren, können sie gern Kontakt mit uns aufnehmen.

Allen Mitgliedern möchten wir an dieser Stelle für das entgegengebrachte
Vertrauen danken und wünschen Allen eine frohe Adventszeit, ein friedliches
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das Jahr 2017 ohne TV-Ausfälle.

Der Vorstand
i. A. Steffen Zähler, 
1. Vorsitzender

Reifen Seifert | Breitenlehn 1a

09127 Chemnitz OT Adelsberg

Tel.: 03 71 · 77 26 72 | www.reifenseifert.de

Wir bedanken 
uns für Ihr Vertrauen im

vergangenen Jahr, wünschen 
ein gesegnetes

Weihnachtsfest und gute
Fahrt in 2017!

Ab 2. Advent

Weihnachtsbaumverkauf!

Wir wünschen all unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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www.miss-autoglas.de

Schatzkiste 

Chemnitz

Schatzkiste Chemnitz Schatztruhe Chemnitz

Lohstr. 09/Getreidemarkt Mühlenstr. 45

09111 Chemnitz 09111 Chemnitz

Tel. 0371-6663981 Tel. 0371-411745

Mobil 0171-2677110 Mobil 0171-2677110

in fo@schatzk i s te-chemni tz .de

Öffnungszeiten Öffnungzeiten
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Mo-Do 10.00 – 12.00 

Sa     10.00 – 14.00 und 13.00 – 17.00

Seriöse Bewertung und Ankauf sowie
Verkauf von:

■ Altgold, Zahngold, Platin, Silber 

(auch Bestecke 800)

■ Gold- und Silbermünzen, 

Altdeutschland und Kaiserreich u.a.

■ DDR-Herrenarmbanduhren
GUB und alte Taschenuhren

■ Bernsteinschmuck
und antiker Modeschmuck von 1950

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➜ Best Western Hotel am Schlosspark
➜ Hörgeräte Dr. Eismann
➜ Reisedienst Döhler Hausding & Otto GbR
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Unser ausführlicher Veranstaltungsplan im Internet:  www.hotel-kleinolbersdorf.de
Alle Veranstaltungen bitte nur mit Tischreservierung! (Telefon: 0371 / 772 402)
Veranstaltungsbeginn, sofern nicht anders ausgeschrieben, um 18.30 Uhr.

Veranstaltungen im Hotel Kleinolbersdorf
25. Nov. Ellen macht weihnachtliche Wellen!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45 Euro

Unser diesjähriger Adventsauftakt?! Verrückt-witzig-weihnachtlich! Ellen führt Sie temperamentvoll 

durch den Abend. Evergreens, lustige Weihnachtsgeschichten und Lieder zum Mitsingen rund um 

die „schönste“ Zeit des Jahres. Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm

18. Dez. „Erzgebirgisches Neinerlaa am 4. Advent“ – 6-Gang-Menü  . . . . . . . . . . . . . . . . . 27 Euro
Wir begrüßen Sie am Adentssonntag zum „Neinerlaa“! Inklusive 6-Gang-Menü, Beginn: 11.30 Uhr 

13. Jan. Literaturabend – „Der Mörder ist nicht immer der Gärtner!“  . . . . . . . . . . . . . . . . 42 Euro
Alle Leseabende von Manfred Erdmann stehen unter dem Motto „Lachen ist gesund“.

Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Lesung

20. Jan. Irischer Abend – mit „The Cluricaune“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47 Euro 
Fine old irish folk music – The same procedure as every year! Klasse Stimmung ist garantiert!

Inklusive 3-Gang-Wahlmenü, 1 Flasche Guinness und Musik

03. Feb. „Ein Abend der guten Manieren“ – unterhaltsam, witzig, schmackhaft!  . . . . . . 44 Euro
Festliches 4-Gang-Menü mit Knigge-Coach Tilo Kühl-Schimmel

17. Feb. Whisky Abend – nicht nur für Fortgeschrittene!  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 51 Euro
„Getorfte“ außer Islay. 4 Schotten gegen 1 Iren, Ausgang offen. Inklusive 3-Gang-Wahlmenü, 

5 Whisky, Brot und Seminar     

08. März Operettenmelodien zum Frauentag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 Euro
Musik, Stepptanz, Humor, Gesang vorgetragen von Harald Meyer, Tenor am Chemnitzer Opernhaus und seiner

kessen Partnerin Ellen, begleitet von der Solopianistin Rita Rappika am Klavier. Ein Augen- und Ohrenschmaus

nicht nur für Frauen! Inklusive 1 Glas Sekt, 3-Gang-Wahlmenü und Programm. Beginn: 13.00 Uhr!     

17. März „Friede.Freude.Pustekuchen.“ – Kabarett mit Ellen Schaller  . . . . . . . . . . . . . . . . 42 Euro
Wütend, sarkastisch, witzig und auch anzüglich präsentiert Schaller eine Mischung aus Politik und Alltag.

Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm

24. März „Best of Herzog“ Kabarett – Pantomime – Musik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46 Euro
Ein (sehr) heiteres Unterhaltungsprogramm mit Ralf Herzog, dem Meister der kabarettistischen Pantomime

und Jochen Höhle am Keybord. Inklusive 3-Gang-Wahlmenü und Programm

Unser Tipp: 
Ein Geschenkgutschein 

für eine unserer 
Veranstaltungen!
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RSC Chemnitz misst sich mit Europas Spitzenteams 

Das U15-Team das RSC Chemnitz konnte sich am letzten Oktoberwochenende
gegen die besten Rollhockeyvereine Europas beweisen. 

Für den sogenannten Eurockey-Cup, der in dieser Altersklasse nun zum fünften
Mal ausgespielt wurde, qualifizieren sich die bestplatzierten Teams der natio-
nalen Meisterschaften aus Spanien, Portugal, Italien, Frankreich, England,
Deutschland und der Schweiz. 
Vor allem in den Südeuropäischen Ländern besitzt Rollhockey Profistatus,
sodass man sich gegen diese Top-Clubs mit immensem Trainingspensum weni-
ge Chancen ausrechnete. 

Mit dem Gewinn der Deutschen Meisterschaft war die Teilnahme Auszeichnung
genug und so ging es nun darum, viel Erfahrung zu sammeln und das Turnier
nicht als Letzter zu beenden. 
Gleich im ersten Spiel musste man gehörig Lehrgeld zahlen, als es gegen den
späteren Turniersieger aus Porto am Ende 1:14 hieß. Doch schon im zweiten
Spiel zeigte das Team um Kapitän und Nationalspieler Gideon Liebmann, das
man zu Recht zu den besten Mannschaften Europas gehörte. So konnte dem
Spitzenclub aus Breganze ein 1:3 abgetrotzt werden. 
Gegen den Spanischen Vizemeister Cerdanyola musste man sich anschließend
erwartungsgemäß mit 0:6 geschlagen geben. 
In der Platzierungsrunde konnte man im Spiel gegen den Schweizer Vizemeister
Uttingen bis zum Schluss einen großen Kampf abliefern, musste sich allerdings
letztlich wieder mit 2:4 geschlagen geben. 
Gegen den Vorjahressieger Arenys de Munt war beim 1:6 nichts zu holen, aber
im letzten Spiel sollte es dann mit dem lang ersehnten Sieg klappen. Nachdem
man gegen den französischen Vizemeister nach 2:0 Führung mit 2:4 ins Hinter-
treffen geriet, konnte durch großen Kampf noch der Ausgleich erzwungen
werden. Im Penaltyschießen behielt man dann den kühlen Kopf und konnte so
den verdienten Sieg feiern. Damit wurde auch das Ziel erreicht, nicht Letzter zu
werden, und das Turnier konnte versöhnlich abgeschlossen werden. 
Am Ende war es vor allem eine tolle Erfahrung für jeden einzelnen Spieler, gab
es doch auch neben dem Spielfeld bei dem professionell organisierten Turnier
mit Championsleague-Flair einiges zu erleben. Zwar liegt das Niveau der Top-
Clubs aus Spanien, Portugal und Italien noch in weiter Ferne und leider über den
Chemnitzer Möglichkeiten, insbesondere was Trainingsbedingungen und Wett-
kampfpraxis angeht, aber verstecken brauch man sich auf jeden Fall nicht.  

Einen ausführlicheren Bericht gibt es unter www.rsc-chemnitz.de

Neueinsteiger sind willkommen.
Bitte informieren Sie sich unter www.rsc-chemnitz.de/Trainingszeiten- in-der-
Wintersaison/

Für 13 Kinder mit und ohne Behinderung ging jetzt ein Traum in Erfüllung. 
Ihre gemalten Bilder wurden im Kunstkalender "Kleine Galerie 2017" veröffentlicht. Das Thema des
diesjährigen Malprojektes lautete "Wie wir einmal leben werden“.

Auch Kinder aus der Umgebung von Chemnitz haben sich an diesem Malwettbewerb beteiligt. 
Eine Jury wählte die Gemälde aus, die jetzt im Jahreskalender 2017 abgebildet werden. 

Der Kalender, den es in zwei Größen gibt, ist nicht im Handel erhältlich.

Er kann ab sofort hier kostenlos bestellt werden: 
https://www.bsk-ev.org/kalender 
oder telefonisch: 06294 4281-70

Peter Reichert
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V.
Altkrautheimer Straße 20
74238 Krautheim
Tel.: 06294-4281-25
Fax: 06294-4281-29
www.bsk-ev.org
www.facebook.com/bskev/

Der Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. ist gemeinnützig und zu mildtätigen
Zwecken dienend tätig und Träger des Deutschen Spendensiegels, DZI.

Bunter Jahreskalender von Kindern mit und ohne Behinderung
jetzt erschienen
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• Arbeitsrecht (Fachanwaltschaft)
• Sozialrecht (Fachanwaltschaft)
• Familienrecht
• Versicherungsrecht (Fachanwaltschaft)
• Verkehrsrecht
• Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
• Zivilrecht

Clausstraße 72 | 09126 Chemnitz
Telefon: 0371/ 560 48 50 | Fax: 560 48 510

anwaltskanzlei@ra-schulte.de | www.ra-schulte.de

• Erbrecht
• Mietrecht
• Arzthaftungsrecht
• IT-Recht
• Verwaltungsrecht
• Baurecht
• Steuerrecht

Lackier- und Karosseriearbeiten
Unfall-Abwicklung

Frohe Weihnacht und 
ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26 · 09127 Chemnitz

Tel. 0371 / 736 34 - Fax: 0371 / 700 84 55

Wir wünschen all unseren Kunden und Freunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und viel Gesundheit für das kommende Jahr.

Wir bedanken uns bei den Mitarbeitern der
Verwaltungen und allen Anzeigenkunden
für die vertrauensvolle Partnerschaft und 
wünschen unseren Leserinnen
und Lesern eine besinnliche,
frohe Weihnachtszeit und
Gesundheit auch im neuen Jahr.

RIEDEL – Verlag & Druck KG

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau/OT Ottendorf

Telefon: 037208 876100

E-mail: info@riedel-verlag.de
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Für die Weihnachtszeit wünschen wir frohe,
besinnliche Stunden und für 2017 alles Gute.

Ab dem 2.1.2016 sind wir wie
gewohnt für Sie da.

Dres. med. Felicitas Gerlach und 
Anne Hensel sowie das
Schwesternteam

Wir, das Team der Arztpraxis Euba,
möchten uns ganz herzlich bei
unseren Patienten für das
entgegengebrachte Vertrauen in
2016 bedanken.

Gemeinschaftspraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Felicitas Gerlach · Dr. med. Anne Hensel
Fachärztinnen für Allgemeinmedizin

Schwanauer Straße 78 | 09128 Chemnitz
Telefon: 03726/78 84 90 | info@arztpraxis-euba.de
www.arztpraxis-euba.de

Frohe Weihnachten und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2017!

Die Sternmühle wird 475!

Herzlich willkommen in
unserer renovierten Gaststube.
Lassen Sie sich von unseren
leckeren Speisen aus regionalen
Produkten verwöhnen.
Wir kochen auf dem traditio-
nellen Holzofen nach Omas
Rezepten.

Ferdinandstraße 152 | 09128 Chemnitz
OT Kleinolbersdorf
Telefon: 0371 772320

Öffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag: 11 – 21 Uhr
www.gaststaette-sternmuehle.de

Erlebnis Sternmühle:
✿ Wildschwein Willi
✿ Max und Moritz
✿ großes Baumhaus
✿ wunderbare Natur

16.12.2016 Hutzn Omnd
im Sternmühlental mit

erzgebirgischem Neinerlaa und

musikalischer Umrahmung

Nähere
Informationen 
finden Sie auf

unserer Homepage.

Tierärztliche
Praxisgemeinschaft Euba

DVM Kerstin Haase
TÄ Ulrike Haase
Am Lehngut 1

09128 Chemnitz/Euba
Tel. 0 37 26/ 29 70

Mo. - Di. 15 - 18 Uhr · Mi. 9 - 12 Uhr · Do. - Fr. 15 - 18 Uhr 
Samstag und andere Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen allen Zwei- und Vierbeinern ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Forstdienstleistungen

Holzernte, Pflanzung, Pflege und Zaunbau,
Spezialbaumfällungen, Forstmaschinenführer, mobile

Brennholzaufarbeitung/Lohnspalten, Verkauf von Kaminholz

Hauptstraße 92 • 09128 Euba
Telefon  0173 6860320 • E-Mail  fu-dietrich@web.de

Alexander Dietrich
staatl. geprüfter Forstwirt

Anlieferung von

Kaminholz in Euba

kostenlos!

Ich bedanke mich bei meinen Kunden und Geschäftspartnern für die
gute Zusammenarbeit und wünsche allen eine frohe Weihnachtszeit

und einen guten Rutsch in das Jahr 2017.

Riedel-Verlag & Druck KG 
09244 Lichtenau OT Ottendorf
Telefon: 037208 876-0 burgstaedt@riedel-verlag.de


